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Zukunft des Amateureissportes in München IV
Antrag Nr. 14-20 / A 02991 von Frau StRin Kristina Frank, Frau StRin Ulrike Grimm, Frau 
StRin Dr. Manuela Olhausen, Herrn StR Walter Zöller vom 28.03.2017, eingegangen am 
28.03.2017 

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihrem Antrag baten Sie darum, die Landeshauptstadt München soll die zügige Fertigstellung
einer modernen Multifunktionsarena mit neuem Eislaufzentrum im Olympiapark weiterhin nach
Kräften unterstützen und Gespräche mit dem Bauherrn mit dem Ziel der Maximierung der 
Anzahl der darin befindlichen Eisflächen und deren größtmögliche Nutzung durch den 
Breitensport führen.

Der Stadtrat hat nun am 10./25.07.2018 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11744) die Vergabe 
und den Neuabschluss eines Unter-Erbbaurechtsvertrages zwischen Olympiapark München 
GmbH und dem künftigen Investor über das künftige Eissportzentrum beschlossen. Eine 
Fertigstellung ist derzeit zum 01.08.2021 geplant. Dieser Zeitplan ist mit den städtischen 
Referaten abgestimmt und wird von diesen unterstützt. 
Daher erlaube ich mir, in Abstimmung mit dem Referat für Bildung und Sport Ihren Antrag 
hinsichtlich der Eislaufflächen für den Breitensport als Brief zu beantworten. 

Die Landeshauptstadt München erhält voraussichtlich ab dem Jahr 2021 eine hochmoderne 
Sportarena mit 10.000 Sitzplätzen für Basketball sowie 11.500 Sitz-/Stehplätzen für Eishockey,
die neben den Spielen der Vereinsmannschaften auch Länderspiele und internationale 
Turniere auf höchstem internationalen Niveau ermöglicht. Attraktivität und Image der 
Sportstadt München sowie des Olympiaparks München können damit wesentlich gesteigert 
werden. 
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Durch die Anmietung von Eiszeiten auf den drei Eisflächen können dann saisonal bis zu knapp
8.000 Stunden an Eiszeiten für den Schul- und Vereinssport, den Leistungssport (z. B. 
Eiskunst- und -schnelllauf) sowie den öffentlichen Eislauf bereitgestellt werden. Durch die an 
die Profisaison angepassten Eiszeiten steht allen Eissporttreibenden künftig ein deutlich 
erweitertes Angebot vom 01.08. bis 30.04. des jeweiligen Jahres zur Verfügung .
Mit der Realisierung der neuen Arena können anschließend auch die dringend notwendigen 
Sanierungen und Neuplanungen für Eis- und Funsportzentren West und Ost angegangen 
werden.

Im Übrigen wird das Referat für Bildung und Sport vorauss. zum Jahreswechsel 2018/2019 
eine Beschlussvorlage einbringen, die die Eissportbedarfe gesondert zum Gegenstand hat.

Somit wird der Intention Ihres Antrages entsprochen.
Ich bitte Sie daher, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass 
Ihr Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an das Direktorium-HA II/V 1
an RS/BW
per Mail an anlagen.ru@muenchen.de
z.K.

III. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

IV. Wv. FB V Netzlaufwerke/raw-ablage/FB5/Olympiapark/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/2 Anträge/2017/14-20A02991 CSU Amateureissport Antw.odt

gez.
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